
Folie 1

Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept
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Dipl.-Ing. (FH) Alexander Kiefer Geschäftsführer

Katharina Sudahl (B.Eng.) 

Felix Kind (M.Sc.)
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Das örtliche

Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept

eine wichtige Grundlage zur 

Vermeidung und Verminderung von 

potentiellen Schäden

durch Hochwasser und Sturzfluten 

in den Gemeinden!
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Wo stehen wir?
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Erarbeitung des Maßnahmenkatalogs:

Analyse: 

  + Sturzflutkarten

  + hydrologische Ortsanlaysen

  + Begehungen mit Bürger+meister 

  + Bürgerworkshop I (Infos/Ideen)

= Maßnahmenvorschläge (Katalog) 
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Hauptziel des heutigen 2. Bürger-Workshop:

Vorstellung des Maßnahmenkatalogs für 

➢ Appenheim

➢ Nieder-Hilbersheim

➢ Ober-Hilbersheim
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Gesetzlich ausgewiesene festgesetzte Überschwemmungsflächen nach § 76 WHG

Appenheim
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Gesetzlich ausgewiesene festgesetzte Überschwemmungsflächen nach § 76 WHG

Nieder-Hilbersheim
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Gesetzlich ausgewiesene festgesetzte Überschwemmungsflächen nach § 76 WHG

Ober-Hilbersheim
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1. Wassertiefen
2. Fließgeschwindigkeiten
3. Fließrichtung



Folie 12

Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept

Obergasse
Am Wethbach 
Brunnengasse

Appenheim: 
Sturzflutgefahr
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Friedhofstraße
In den Frohngärten
Hauptstraße

Nieder-Hilbersheim: 
Sturzflutgefahr
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Kandelgasse
Wassergasse
Hauptstraße
Kleegarten
Valentin-Brand-Straße

Ober-Hilbersheim: 
Sturzflutgefahr
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Am Hummelberg

Ober-Hilbersheim: 
Sturzflutgefahr
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Ortsbegehung
Appenheim
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Ortsbegehung
Nieder-Hilbersheim
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Ortsbegehung
Ober-Hilbersheim
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09.12.2023 Workshop
Gau-Algesheim
Protokoll – Webseite VG 
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Aufbau 

Maßnahmenkatalog
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Bauliche 
Maßnahmenvorschläge
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Bauliche 
Maßnahmenvorschläge

für Appenheim
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Installation von Raumrechen – AP01 Baulicher Maßnahmenvorschlag

➢ Freihalten der Wethbachverrohrung

Raumrechen
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Installation von Raumrechen – AP01 

Vorher Nachher

Einlaufbauwerk Möggenweiler/Bodensee (A. Kiefer)
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Baulicher Maßnahmenvorschlag

➢ Schaffung von Retentionsraum

Renaturierung Wethbach, Sedimentationsbereich mit 
Rampe, Treibgutfang – AP07 

Fläche für potentielle Renaturierung, 
Sedimentationsbereich und Treibgutfang 
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Entwässerungsmulde Hundertguldenmühle – AP02 
Baulicher Maßnahmenvorschlag

• Umleiten von Außengebietswasser zum 
Schutz der Hundertguldenmühle
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Retentionsraum am Wethbach – AP03 Baulicher Maßnahmenvorschlag

➢ Hochwasserrückhaltung
➢ Ökologische Aufwertung
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Renaturierung Welzbach– AP04

(3. Bewirtschaftungsplan EU-WRRL VG Gau-Algesheim) 

Baulicher Maßnahmenvorschlag

➢ Ökologische Aufwertung
➢ Hochwasserdämpfung
➢ 200 m x 20 m

Appenheim
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Erweiterung des bestehenden Retentionsbeckens – 
AP05 

Baulicher Maßnahmenvorschlag

• ehem. Ausgleichsmaßnahme
• Fläche ~ 3.000 m²
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Appenheim ist besonders gefährdet

Darum ist private Hochwasservorsorge besonders wichtig.

➢ Infos dazu folgen



Folie 32

Hochwasser- und 
Starkregenvorsorgekonzept

Bauliche 
Maßnahmenvorschläge

für Nieder-Hilbersheim
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Turnhalle TSV Nieder-Hilbersheim – NH05 
Baulicher Maßnahmenvorschlag

• 10cm hohe Stufe
• Entwässerungsmulde am Weg
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Hydraulische Optimierung Friedhofstraße– NH06 
Baulicher Maßnahmenvorschlag

• Vertiefen der Straße um 
Hochwasseraufstau zu reduzieren
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Entwässerungsmulde Ortsrand– NH08 
Baulicher Maßnahmenvorschlag

• Optimierung der Entwässerungsmulde
➢ Schutz des Gewerbegebiets
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Hochwasserlenkung – NH09 
Baulicher Maßnahmenvorschlag

• Abschläge vom Wirtschaftsweg in die Felder
• Bereits vorhanden, 
• ggf.optimieren
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Potenzialfläche oberhalb Raumühle: 

Renaturierung Welzbach südlich von NH– NH11? 

Baulicher Maßnahmenvorschlag

• Retentionsraum durch Renaturierung

• Von Ober-Hilbersheim kommend

➢ Rückhalt von Hochwasserspitzen 
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Renaturierung Welzbach nördlich von NH – NH12 
Baulicher Maßnahmenvorschlag

• Renaturierung des Welzbaches nördlich von NH
➢ Rückhalt von Hochwasserabflüssen nach 

Appenheim
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Bauliche 
Maßnahmenvorschläge

für Ober-Hilbersheim
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➢ Verminderung eines möglichen örtlichen Aufstaus

➢ Schnelles Ableiten in den RW-Kanal

Vergrößerung des bestehenden Einlaufbauwerks – 
OH01 

Baulicher Maßnahmenvorschlag
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• Im Zuge der anstehenden Straßensanierung der 
Hauptstraße

➢ Verminderung eines möglichen örtlichen Aufstaus

Neues großes Einlaufbauwerk – OH02 Baulicher Maßnahmenvorschlag
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• Tieferlegen der Ackerflächen

➢ Verringerung des Sturzflut aus dem 
Außengebiet in den Ortsgraben

Retentionsraumoptimierung – OH03 Baulicher Maßnahmenvorschlag
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• Vergrößerung des Retentionsraums um ca. 500 m³

Erhöhung des Querweges – OH04
Baulicher Maßnahmenvorschlag
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• Sturzflutrückhalt / Tieferlegen des Geländes am 
Wohnmobilstellplatz

Retentionsraumoptimierung südlich des Tennisplatzes - 
OH06  

Baulicher Maßnahmenvorschlag
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• Ackerfläche tiefer legen

➢ Drosselung der Abflüsse aus landwirtschaftlichen 
Flächen

• Grunderwerb oder Pacht erforderlich

Retentionsmulde südlich der Feuerwehr – OH07 Baulicher Maßnahmenvorschlag
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• Ca. 1.000 m³ mögliches Retentionsvolumen

➢Hochwasserrückhaltung aus dem Außengebiet

Gestaffelte Retentionsmulden – OH08 Baulicher Maßnahmenvorschlag
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Alarm- und Warnmanagement
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KATWARN NINAKachelmannwetter.com
„Pflotsh“

Warnwetter 
(DWD)

Alarm- und Warnmanagement
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ENTWICKLUNG 
EINER 

HOCHWASSER-
VORSORGE-
WEBSEITE

KLARE 
DEFINITION UND 
KOMMUNIKATION 

VON 
ZUSTÄNDIGKEITEN

OPTIMIERUNG 
DER 

KOMMUNIKATION 
ZWISCHEN 

UNTERHALTUNGS-
PFLICHTIGEN

EINRICHTUNG 
EINER BÜRGER-
INFORMATIONS- 

UND –
BETEILIGUNGS-

PLATTFORM

REGELMÄßIGE 
INFORMATIONS-

KAMPAGNEN

Transparenz, Zuständigkeit und Optimierung der 
Informationskanäle
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Optimierung der Informationskanäle
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Richtiges Verhalten bei Hochwasser und Sturzfluten

Gefährdete Bereiche: ÜSG + Sturzflut

Hauptsicherung rausnehmen 
und Gashahn zudrehen

Netzstecker ziehen
Nicht im Keller aufhalten und 
Kellerwohnungen verlassen

Nicht in Tiefgaragen aufhalten

Rückstauklappen im Keller 
überprüfen, bevor das Wasser 

gestiegen ist

Ggf. bei Unwetterwarnung 
Bretter/Bohlen/Dammbalken 

einsetzen

Fenster und Türen sowie 
Abflussöffnungen abdichten

Notruf 110 nur wählen bei 
akuter Gefährdung von 

Menschenleben, um diese vor 
Überlastung zu schützen
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Richtiges Verhalten bei Hochwasser und Sturzfluten

Gefährdete Bereiche: ÜSG + Sturzflut

Fenster und Türen 
abdichten, falls die Zeit 

reicht

Autos aus gefährdeten 
Bereichen und Garagen 

entfernen

Anweisungen der 
Einsatzkräfte Folge leisten

Anderen helfen, ohne sich 
selbst in Gefahr zu bringen 

Vorbeugend einen 
Notfallplan mit Fluchtwegen 

und einem Treffpunkt für 
alle Familienmitglieder 

aufstellen

Im Akutfall sollten wichtige 
Dokumente, 

essentielle Dinge wie 
Medikamente griffbereit 

haben, 

private Fahrzeuge aus 
Gefahrenbereiche 

rechtzeitig entfernen
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Berücksichtigung von Hochwasser und Sturzflut in der Bauleitplanung 

Gesetzlich festgelegtes Überschwemmungsgebiet §78 WHG

→ Bauverbot gültig

Sturzflutgefährdung 

→ künftig Auflagen in Bebauungsplan nach §§ 5 und 9 BauGB 

Appenheim
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Beispiel geplante Kita Ober-Hilbersheim

Berücksichtigung von Hochwasser und Sturzflut in der Bauleitplanung 
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Berücksichtigung von Hochwasser und Sturzflut in der Bauleitplanung 

• Retentionsmulde, um Wasser 
oberhalb der geplanten Kita 
zurückzuhalten
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Gefahrenabwehr und Katastrophenschutz, 
Alarm und Einsatzplanung, Ausstattungen der Feuerwehr

Austausch, Zusammenarbeit zur Vorbereitung und Reaktionsfähigkeit auf Hochwassergefahren

• Erläuterung überschwemmungsgefährdeter Ortsteile und Gebäude (ÜSG/Sturzflut)

• Identifikation neuralgischer Punkte

• Aufbau Warn- und Alarmmanagementsystem

• Überprüfung der Ausstattungen der Feuerwehr
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NH13: Objektschutz durch 
Mauer (In den Frohngärten)

Privater Objektschutz und hochwasserangepasstes Bauen

NH07: Entfernung eines Zaunes am Welzbach 
(südl. Ortsrand)

Nieder-Hilbersheim
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OH15: Ersetzen eines 
Zauns durch eine Mauer 
(Am Hummelberg)

Privater Objektschutz und hochwasserangepasstes Bauen

Ober-Hilbersheim
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→ „Reduziert auch die Versicherungsprämie“ (Verbraucherzentrale RP)

Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalts 1) 2) 
(Wasserhaushaltsgesetz - WHG)
§ 5 Allgemeine Sorgfaltspflichten

(2) Jede Person, die durch Hochwasser betroffen sein 
kann, ist im Rahmen des ihr Möglichen und Zumutbaren 
verpflichtet, geeignete Vorsorgemaßnahmen zum Schutz 
vor nachteiligen Hochwasserfolgen und zur 
Schadensminderung zu treffen, insbesondere die Nutzung 
von Grundstücken den möglichen nachteiligen Folgen für 
Mensch, Umwelt oder Sachwerte durch Hochwasser 
anzupassen.

Privater Objektschutz und hochwasserangepasstes Bauen

Quelle: Hochwasserschutzfibel Ministerium für Wohnen Stadtentwicklung und Bauwesen
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Privater Objektschutz und hochwasserangepasstes Bauen
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Abflussreduzierende 
Landbewirtschaftung

Appenheim
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Abflussreduzierende 
Landbewirtschaftung

Nieder-Hilbersheim
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Abflussreduzierende 
Landbewirtschaftung

Ober-Hilbersheim
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Veranstaltung 
Landwirtschaftskammer im 
November 2024

Umstellung auf eine 
abflussreduzierende 
Bewirtschaftung:

a) Rebzeilenbegrünung

b) Auffangmulden

c) Hangparallele Bewirtschaftung 

Abflussreduzierende Landbewirtschaftung

Rebzeilenbegrünung
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Auffangmulden

Abflussreduzierende Landbewirtschaftung
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Beispiel einer hangparallelen Bewirtschaftung 

Abflussreduzierende Landbewirtschaftung
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Es wird eine separate Veranstaltung mit wichtigen Informationen für die Landwirte geben 
(voraussichtlich im November)

DWA-Regelwerk, DWA-M 550

Abflussreduzierende Landbewirtschaftung
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https://5vier.de/teil-1-holz-am-gewaesser-richtig-lagern-236015.html

• Sensibilisierung

• Aufklärung

• Hinweise

• Kontrollen

• Ermahnung (UWB)

Private und öffentliche Ablagerungen
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Nieder-Hilbersheim: 
private Ablagerungen im 
Bereich der Gärten „In den 
Frohngärten“
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Unterhaltungspflege 

an mehreren Stellen am Welzbach: 
Pflanzenschnitt und Totholz sollte 
aus dem Bach entfernt werden. 

Dies wird künftig regelmäßig 
durchgeführt (Abstimmung UNB).

Unterhaltung und Pflege am Gewässer / Totholzmanagement
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Maßnahmenvorschlag: 

Schaffung von freien Personalkapazitäten 
in der VG Gau-Algesheim, die sich für die Belange 
zur Unterhaltung an Gewässern einsetzt.

Kein Schnittgut im Abflussprofil lassen!

Solange bis ggf. der AVUS Ingelheim die Aufgabe 
übernimmt

Unterhaltung und Pflege am Gewässer / Totholzmanagement

Quelle: Dall E 3 – Open.ai
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AP06: Untersuchung und 
Reinigung der Wethbachverrohrung

Appenheim
Ablagerungen sollen auch 
regelmäßig entfernt werden!

Unterhaltung und Pflege am Gewässer
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Unterhaltung und Pflege am Gewässer

OH10: Reinigung der Welzbach-
verrohrung (Ortsausgang Osten) und 
Entfernung von Bewuchs

Welzbach

Ober-Hilbersheim
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Leistungsfähigkeit von Entwässerungssystemen

Ansprechpartner: AVUS Ingelheim
Enge Abstimmung zwischen VG und AVUS

Logo AVUS Ingelheim

• hydraulische Überprüfung Kanäle

• Reinigung von Kanälen und Straßeneinläufen, Sinkkastenreinigung (Konzept)
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Leistungsfähigkeit von Entwässerungssystemen

NH04: Reinigung der bestehenden 
Entwässerungsmulde (Kreisstraße)

Nieder-Hilbersheim
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Leistungsfähigkeit von Entwässerungssystemen

OH12: Graben hydraulisch optimierenOber-Hilbersheim
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Leistungsfähigkeit von Entwässerungssystemen

Ober-Hilbersheim

OH13: Verbesserung der Aufnahme von 
Regenabflüssen in die vorhandenen Sinkkästen; 
Wasserlenkung oder Versetzung der Sinkkästen 
(Am Hummelberg) – AVUS/VG/OG
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Leistungsfähigkeit von Entwässerungssystemen

OH08: Bestehende Auffangmulde ausbaggern 
(Am Hummelberg)

Ober-Hilbersheim
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Leistungsfähigkeit von Entwässerungssystemen

Ober-Hilbersheim

OH16: Prüfung des RW-Abflusses bei 
Extremereignissen (NBG Im Schelmenklauer)

überprüft vom AVUS
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Leistungsfähigkeit von Entwässerungssystemen

Ober-Hilbersheim OH16: Prüfung des RW-Abflusses bei 
Extremereignissen (NBG Im Schelmenklauer)

überprüft vom AVUS
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Trennsystem ist nach DWA-Richtlinie 
geprüft und hat eine ausreichende 
Leistungsfähigkeit nach Aussage des AVUS

Leistungsfähigkeit von Entwässerungssystemen

Ober-Hilbersheim

OH11: Prüfung der Leistungsfähigkeit des 
Trennsystems

überprüft vom AVUS
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Offizielle Informationen:

https://www.vg-gau-algesheim.de/vg_gau_algesheim/hochwasservorsorge

Mitteilungen Hinweise und Anregungen:

hochwasservorsorge@vg-gau-algesheim.de

mailto:hochwasservorsorge@vg-gau-algesheim.de
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Ausblick auf die weiteren Schritte 2024 

• Im Sommer 2024: Fertigstellung des Hochwasservorsorgekonzeptes

• Im Herbst: Angebot für private Beratungen

(Informationen für Terminvergaben werden rechtzeitig bekannt gegeben)

Landwirtschaft: 

Abflussmindernde Maßnahmen mit Experten
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